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Ein neues Buch über das alte Basel

Rolf Brönnimann

Basler
Bauten

1860-1910

Mit einem Vorwort von Hans Eppens
Ein prächtiger Bildband mit 212 schwarz/weissen und
vier farbigen Abbildungen sowie sechs Stadtplänen
192 Seiten, gebunden, Fr. 48.—

Bis vor kurzem noch pflegte man Bauten aus der Zeit der
«Neo-Stile» nur als Abklatsch historischer Vorbilder zu
betrachten; heute entdeckt man — nicht zuletzt durch den
Abbruch vieler dieser Bauten — ihren künstlerischen Eigenwert.

Brönnimann hat Basels Architektur aus der Gründerzeit

— öffentliche Bauten, Privathäuser, Fabriken — in
einem reichen Bildmaterial zusammengestellt; er führt uns
in die Eigenheiten dieser Bauwerke ein und stellt die Architekten

in Kurzbiographien vor.
Das Gros der gezeigten Bauten entstand, als im letzten
Jahrhundert die Stadtmauern fielen. Ein wahres Baufieber
brach aus: Es entstanden Gesamtüberbauungen am Rande
der Stadt, neue Arbeiterquartiere, das Villenquartier im
Geliert, aber auch das Kulturzentrum am Steinenberg. Das
Wachsen der Stadt wird dem Leser durch ein Transparentpapier,

das über den Stadtplan gelegt ist, veranschaulicht.
Die städtebaulichen Probleme des Baubooms, die der Autor
vorzüglich darstellt, sind in unsern Tagen wieder
hochaktuell. Immer noch musterhaft wirken einzelne
Wohnsiedlungen des letzten Jahrhunderts. Und während die
heutige Entwicklung die Bewohner aus der Innerstadt
vertreibt und den Charakter der Stadt zu zerstören droht,
möchte Brönnimann mit seinem Buch die Zurück-in-die-
Stadt-Bewegung der fortschrittlichen Stadtplaner
unterstützen.

«Das vorliegende Werk Rolf Brönnimanns ist nicht nur ein
vorzüglicher Bildband, es setzt auch durch den Einbezug
alter Archivaufnahmen zahlreichen, inzwischen
abgebrochenen Gebäuden ein bleibendes Denkmal.»

(Bau 11, 1. Juni 1973)

«Ein Cicerone für Basel in den Jahren des florierenden
Historismus.» (Basler Nachrichten, 25. April 1973)
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